
Turnen-Verbandsliga Damen (ma) Die Bräunlinger Verbandsligaturnerinnen haben, für viele etwas 
überraschend, ihren einzigen Heimviererwettkampf der laufenden Ligarunde mit 133,35 Punkten, , 
sicher gewonnen und  dadurch den Sprung in die obere Hälfte der  gesamtbadischen 
Turnverbandsliga geschafft. Zweiter wurde der TV Schiltach (131,60 Punkte) vor dem TV 
Mannheim - Neckarau (129,50) und dem TV Oberhausen bei Bruchsal, der 129,40 Punkte erhielt. 
Damit sind die Chancen von Valerie Albert, Amelie Kuster, Jennifer Janssen, Lydia Wehinger, 
Bernadette Gut, Melanie Walter und Sabrina Bödingmeier stark gestiegen, schon vor dem 
Relegationswettkampf gegen die Landesligaersten in Schiltach (7. Mai), die Turnverbandsliga zu 
sichern. In Bräunlingen wurden jedoch nur die Ergebnisse gegen Neckarau und Oberhauen für den 
TuS gewertet, da die Bräunlingerinnen vor zwei Wochen in Überlingen gegen den TV Schiltach 
bereits knapp verloren hatten. 12:4 Gerätepunkte und 4:0 Gewinnpunkte sind 
  die sehr gute Wochenendbilanz der TuS Turnerinnen. Hinter der klaren Vierkampfbesten 
Christine Bächle aus Schiltach mit 46,45 Punkten, darunter zweimal die Tageshöchstnote am 
Barren (11,1) und am Schwebebalken (11,7), belegte Amelie Kuster als Beste aus Bräunlingen mit 
44,90 Punkten Rang vier in der Einzelwertung. Dabei gelang ihr am Sprungtisch mit einem tollen 
Überschlag mit ganzer Schraube die Tageshöchstnote (12,00). Fünfte, mit 44,75 Punkten, wurde 
Valerie Albert die am Boden und am Sprung mit 11,60 Punkten hohe Wertungen erhielt.  42,00 
Punkte turnte Jennifer Janssen, die auch am Sprungtisch mit 11,70 ihre höchste Note bekam. 
Lydia Wehinger  turnte 40,15 Punkte, wobei sie vor allem am Balken überzeugte. „Mit zwei Siegen, 
ohne eine Niederlage, hatten wir nicht gerechnet“ meinte Trainerin Melitta Maier, die nun sehr 
zuversichtlich auf die kommenden Wettkämpfe schaut. Mit nun 6:4 Zählern und 22:18 
Gerätepunkten, stehen die Turnerinnen des TuS Bräunlingen  aktuell auf dem vierten Platz der 
gesamtbadischen Verbandsliga. 
 
 

                                           
 
Valerie Albert (TuS Bräunlingen) überzeugte am Boden und beim Sprung.  
Bild: Maier   


